
 

 

 

 

 

Empfehlungen zur Nachhaltigkeit beim wissenschaftlichen Arbeiten 
 

1. Kommunikationswissenschaftler*innen nutzen bei Dienstreisen 
unter 1.000 km wann immer möglich den Zug. 
 

2. Kommunikationswissenschaftler*innen wirken darauf hin, dass bei 
Flugreisen die entsendenden Institutionen nicht nur die Reise, 
sondern auch die CO2-Kompensation finanzieren. 
 

3. Konferenzen, Tagungen und Workshops sollten grundsätzlich 
klimaneutral geplant werden. 
 

4. Für Tagungen soll zudem geprüft werden, ob sie nicht auch virtuell 
durchgeführt werden können. 
 

5. Die DGPuK erarbeitet ein Konzept für weitere nachhaltige 
Standards, so zum Beispiel im Hinblick auf den Einsatz von 
Energiesparmaßnahmen im Zusammenhang mit digitalen Geräten 
(Nutzung und Energie; Speicherung wie etwa Cloudcomputing; 
energieintensives Arbeiten mit Big Data und KI-Anwendungen; 
Hardwareressourcen). 
 

6. Diese Empfehlungen werden regelmäßig erweitert und angepasst 
an die jeweiligen Standards der Nachhaltigkeit. 

 

Beschlossen auf der DGPuK-Mitgliederversammlung in München am 
11.03.2020 
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